
 Vereine & Gruppen 
Integrativer Eltern-Kind-
Spielkreis  , 9-10.30 Uhr, 
Waldorfk indergarten. 
Lemgoer Singkreis  , 
Chorprobe, 19.30-21 Uhr, 
Realschule Lemgo. 
Seniorentanzfreunde 
„Lippische Rose“  , Treff en, 
14.30 Uhr, Hotel „Ilsetal“. 
Krabbelgruppe  , ohne El-
tern, 8-12 Uhr, Kinder-
schutzbund Lemgo. 
Gemischter Chor „La Musi-
ca Brake“  , Chorprobe, 20-22 
Uhr, Hauptschule Brake. 
Amnesty International  , 
Treff en, 19.30 Uhr, 
Kastanienhaus. 
Landsknecht-Fanfarenzug 
Brake  , Probe, 18 Uhr, Han-
se-Berufskolleg, Johannes-
Schuchen-Straße. 
Sportschützen Brake  , Trai-
ning, 15.30-21 Uhr, Schieß-
sportanlage, Walkenfeld. 
DLRG-Training  , 18-18.45 
Uhr, Wassergewöhnung ab 5 
Jahren, nur nach Voranmel-
dung; 18.45-19.25 Uhr, 
Gruppe I, (bis 8 Jahre); 
19.25-20.05 Uhr, Gruppe II,  
(9 bis 12 Jahre); 20.05-20.45 
Uhr, ab 13 Jahren. Anmel-
dungen ab 18.30 Uhr, 
Eau-Le. 
Tauchclub Lemgo  , Erwach-
senentraining, 20.45-21.45 
Uhr, Eau-Le. 
Walkingtreff TuS Laubke  , 
17 Uhr, Parkplatz Restau-
rant „Athen“, Laubke. 
Mutter-Vater-Kind-Turnen  , 
des TBV Lemgo, 17-18 Uhr, 
Turnhalle Anne-Frank-
Schule. 
Taekwondo Lemgo  , Anfän-
gergruppe, 20.30 Uhr, Turn-
halle Anne-Frank-Schule. 
„Fröhliches Singen“  , mit 
Liesel Kästing, 15.30 Uhr, 
Wohnpark Elisenstift , Sau-
erstraße/Ecke Echtern straße 
9. 
TuS Brake  , Nordic-Walking, 
9.30 Uhr, ab Hauptschule 
Brake. 
Senioren-Stammtisch  , 19 
Uhr, „Friedensstern“. 
RSG Lemgo  , Bosseln, Sitz-
ball, 20-22 Uhr, Volker-Zer-
be Halle. 

 Rat & Service 

Jugendzentrum  , 13-19 Uhr 
geöff net, Haus am Wall, 
Primkerstraße 5. 
Selbstlernzentrum Lemgo  , 
geöff net, 9-18 Uhr, Johan-
nes-Schuchen-Straße 7, ☏ 
(0 52 61) 80 72 29. 
Kastanienhaus  , 9.45 und 
10.15 Uhr, Englisch für Fort-
geschrittene; 10.45 Uhr, 
Englisch für Anfänger; 14 
Uhr, verschiedene Spielrun-
den; 15.30 Uhr, Yoga ab 50 
und Liederrunde. 
Frauen-Krebs-Gesprächs-
gruppe  , 15 Uhr, Klinikum 
Lemgo, 4. Etage, Hauptge-
bäude. 
Selbsthilfegruppe Herz-
Kreislauf-Erkrankter  , Vor-
trag „Herzgesunde Ernäh-
rung“, 19 Uhr, Klinikum 
Lemgo, Verwaltungsgebäu-
de, 2. Obergeschoss. 
Selbsthilfegruppe  , für El-
tern und betroff ene Erwach-
sene mit Lese-Rechtschreib-
schwäche bzw. 
Rechenstörung, 20-21.30 
Uhr, Praxis für Logopädie/
Klinische Lerntherapie, La-
gesche Straße 11-13.  
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Wasserstreit soll ohne Satzung enden 
Stadt sucht mit Bürgern in Wahmbeck und Wahmbeckerheide eine einvernehmliche Lösung

Von Th omas Reineke

Rund 240 Hausherren im 
Lemgoer Süden erhalten bald 
Post von der Stadt. Der Inhalt: 
Ein Lösungsvorschlag für die 
Beseitigung des Fremdwasser-
problems in Wahmbeck und 
Wahmbeckerheide.

Lemgo-Wahmbeck. Der 
 Eigenbetrieb Straßen und 
Entwässerung (SEL) wird den 
Bürgern in dem Schreiben 
eine freiwillige Vereinbarung 
zur Kontrolle der Hauskanäle 
und -anschlüsse an das städti-
sche Abwassersystem vorschla-
gen. Wer als Hauseigentümer 
da rauf eingeht, hätte bis Mit-
te 2014 Zeit, eine Fernaugen-
untersuchung – Kostenpunkt 
300 bis 350 Euro – zu bestel-
len. „Dabei könnten sich gan-
ze Straßenzüge zusammentun. 
Die Untersuchungen würde 
dann günstiger werden“, sagt 
Jürgen Hennigs (SEL). 

Wer diese Vereinbarung 
nicht eingeht und bis Mitte 2014 
auch sonst keine Dichtheits-
prüfung im Rathaus einreicht, 
muss allerdings mit einer Ver-
fügung der Stadt rechnen. Mit-
arbeiter von SEL würden dann 
selbst auf dem Grundstück des 
betreff enden Hauses prüfen, 
ob der begründete Verdacht 
besteht, dass von den priva-
ten Anschlüssen Grund- und 
Drainagewasser in das öff entli-
che Kanalnetz eingespeist wird 
– was verboten ist. „Der Nach-
teil wäre dann, dass die Fristen 
für die Reparatur kurzfristig 
gesetzt würden. Bei der freiwil-
ligen Vereinbarung bleibt viel 
mehr Zeit“, so Hennigs. Und: 
Wer sein Haus nach 1996 ge-
baut habe, müsste den Nach-

weis der Dichtheit der Kanäle 
eigentlich in den Akten haben. 
In dem Fall stehe keine erneu-
te Prüfung an. 

Ortsausschussvorsitzender 
Heinz-Rainer Krüger (CDU) 
setzt darauf, dass es zu mög-
lichst vielen Untersuchungen 
auf freiwilliger Basis kommt. 
„So vermeiden wir eine Sat-
zung.“ In strittigen Sanie-
rungsfällen soll zudem der 
Umweltausschuss eingeschal-
tet werden. Hätte die Stadt 
eine Satzung zur Dichtheits-

prüfung für Wahmbeck und 
Wahmbeckerheide aufgestellt, 
wäre sie praktisch dem Land 
zuvor gekommen. Wie berich-
tet, hat eine Mehrheit in Düs-
seldorf die umstrittene Pfl icht 
zum Kanal-TÜV ausgesetzt, 
um neue Regelungen zu fi nden. 
Diese stehen noch aus. 

Für Bürgermeister Dr. Rei-
ner Austermann gilt allerdings, 
dass das Fremdwasserproblem 
in Wahmbeck beseitigt werden 
muss – landesweite Dichtheits-
prüfung hin oder her.

Hier fließt es: Damit die Anwohner des Fasanenwegs sehen, dass durch ihren Schmutzwasserkanal sauberes Grundwasser fl ießt, haben 
sie mit den Mitgliedern des Umweltausschusses einen Blick in die Schächte auf ihren Grundstücken geworfen.  FOTO: STRATHMANN

Fremdwasserproblem

Regnet es ergiebig , steigt 
die Abwassermenge im Ka-
nalnetz von Wahmbeck und 
Wahmbeckerheide von 75 auf 
bis zu 1000 Kubikmeter – oder 
eine Million Liter. Diese  große 
Menge kann die Pump station am 
Fasanenweg nicht mehr verar-
beiten, so dass extra Tankwagen 
eingesetzt werden müssen, die 
Abertausende Liter nach Brake 

fahren. Die Stadt hat ihre Kanä-
le im Süden von Lemgo gecheckt 
und saniert. Daher geht sie da-
von aus, dass das viele Grund- 
und Drainagewasser, das nicht in 
die Kanäle gehört, durch defekte 
Hausleitungen beziehungsweise 
falsche Anschlüsse in das öffent-
liche Netz gelangt. Anderswo in 
Lemgo gibt es dieses Phänomen 
nicht.  (Rei)

Sport schweißt die Stadt zusammen
 129 Auszeichnungen für besondere Erfolge

Lemgo. Welch hohen Stel-
lenwert der Sport in der alten 
Hansestadt besitzt, beweist der 
Stadtsportverband mit seiner 
alljährlichen Ehrung erfolg-
reicher Lemgoer. Nach dem 
schwungvollen Auft akt durch 
die Bigband des Engelbert-Ka-
empfer-Gymnasiums begrüßte 
Bürgermeister Dr. Reiner Aus-
termann am Freitagabend rund 
200 Gäste im EKG-Forum. 

„Sie alle haben sich in dop-
pelter Hinsicht verdient ge-
macht“, lobte der Bürgermeis-
ter. „Sie haben den Namen 
unserer Stadt in die Welt hi-
nausgetragen und durch ihre 
herausragenden sportlichen 
Leistungen ein positives Image 
zurückgelassen.“ Zudem be-
dankte er sich, genauso wie 
der Vorsitzende des Stadtsport-
verbandes, Hans Pawloswki, 
für die großzügige Unterstüt-
zung der Lemgoer Stadtwerke 
und der Sparkasse. Die Förde-
rung „trotz klammer Kassen“ 
sei eine große Wertschätzung 
der Sportler.  

Geehrt wurden anschlie-
ßend 129 Titelträger ab west-
fälischer Ebene.  So kommen 
auch zwei Vizeweltmeister aus 
Lemgo: Raphael Rochner und 
Dries Beyer vom BSV Leese be-

legten bei den Ju-Jutsuo-Welt-
meisterschaft en den zweiten 
Platz in der Kategorie „Duo-
Wettkampf Senioren“.

Weit über die Grenzen 
Lippes bekannt sind auch die 
Radsportler vom Liemer RC. 
Neben vielen Siegen bei den 
Landesmeisterschaft en stellen 
sie aktuell auch zwei Deutsche 
Meisterinnen im 2er-Kunst-

radfahren der Schüler. Nee-
le Hahn und Melissa Karscht 
nahmen stolz die Medaillen des 
Stadtsportverbandes entgegen. 

Zwei Sportler wurden am 
Freitagabend für besonde-
re Verdienste geehrt: Anne-
gret Koralewicz ist seit 1995 
Übungsleiterin beim TuS 
Voßheide und sportelt mit äl-
teren Damen. Für ihre stets zu-

verlässige Arbeit und ihr sozi-
ales Engagement sprach der 
Verband besondere Anerken-
nung aus. Jörg Riemeier, seit 
26 Jahren sportlicher Leiter 
im Kleinkaliber-Sportverein 
Horrido Laubke, wurde eben-
so für sein unermüdliches En-
gagement ausgezeichnet. Auch 
in seinen eigenen Reihen über-
reichte der Verband Glückwün-

sche. Sportreferent An dreas 
Fritz, von Hans Pawlowski lie-
bevoll „Mr. Sport“ genannt, 
feierte am Freitag seine 25. 
Sportler ehrung. Nach dem of-
fi ziellen Teil tauschten sich die 
Gäste bei einem kleinen Um-
trunk aus.  (reni)

Alle Geehrten im Überblick: www.
stadtsportverband-lemgo.de

Sportliches Rahmenprogramm: Die „Speed Girls“ der Robe-Skipping-Gruppe des TuS Kachtenhausen 
zeigen im EKG-Forum, was man mit Springseilen alles machen kann.  FOTO: NICOLE REINEKE

Virtuose 
spielt in der 

Schule
Konzert am MWG 

Lemgo. Zum dritten Mal lädt
das Marianne-Weber-Gym-
nasium (MWG) zum Mensa-
konzert ein. Sebastian Krä-
mer wird am Donnerstag, 8.
März, ab 19.30 Uhr zu Gast
sein.

Wie es in der Pressenotiz
des Marianne-Weber-Gym-
nasiums heißt, ist Sebastian
Krämer „der unvergleichli-
che Poet, Klaviervirtuose,
Schlipsknotenentwickler und
Giraff enallergiker aus Berlin“.
Krämer, bekannt von deut-
schen Kleinkunstbühnen,
Träger des deutschen Klein-
kunstpreises, Gast in vielen
Satiresendungen des Fernse-
hens von „Ottis Schlachthof“
bis zur ZDF-„Anstalt“, bietet
Ausschnitte aus seinen Büh-
nenprogrammen. 

Es ist mittlerweile schon
Tradition der Mensakonzer-
te, dass die Gastgeber Teile des
Konzerts mit den Gästen zu-
sammen bestreiten. Sebasti-
an Krämers virtuoses Klavier-
spiel und seine Texte voller
Fußangeln und Hintertüren
werden daher ergänzt durch
Streicherklänge von Mitglie-
dern des Marianne-Weber-
Gymnasiums, heißt es weiter.

Eintrittskarten kosten 14
Euro (ermäßigt 10 Euro). Es
gibt sie in der Bücherstube
„Pegasus“. In der Schule kön-
nen die Karten auch telefo-
nisch vorbestellt werden.

NOTIZEN

Einbrecher stehlen
Auto-Schlüssel
Lemgo. Unbekannte Täter sind
am Freitagnachmittag in ein
Einfamilienhaus am  Großen
Schratweg eingebrochen. Sie
drückten mit massiver Ge-
walt die auf der Rückseite des
Einfamilienhauses gelegene
 Terrassentür auf und durch-
suchten die Wohnung. Von
 einem Schlüsselbrett entwen-
deten sie einen Auto-Schlüssel.
Hinweise erbittet das Krimi-
nalkommissariat Lemgo unter
☏ (0 52 61) 93 30.

TERMINE

So bleibt das Herz gesund
Lemgo. Die Selbsthilfegrup-
pe Herz-Kreislauf-Erkrank-
ter trifft   sich heute ab 19 Uhr
im Konferenzraum des Klini-
kums, 2. Obergeschoss. Silka
Göhler hält einen Vortrag über
„Herzgesunde Ernährung“.

Senioren tanzen montags
Lemgo. Die Seniorentanz-
freunde „Lippische Rose“ kom-
men heute und am 19. März
im Hotel „Ilsetal“ in Lemgo
zusammen. Im „Leistruper
Wald“ in Diestelbruch sind sie
am 12. und  26. März. Beginn
ist jeweils um 14.30 Uhr. Wei-
tere Infos hat Inge Tröger, ☏
(0 52 34) 9 98 80.

Frauen im Gespräch
Lemgo. Die Gesprächsgruppe
der an Krebs erkrankten Frau-
en trifft   sich heute ab 15 Uhr
im Hauptgebäude in der 4. Eta-
ge des Klinikums in Lemgo,
Rintelner Straße 85. Informati-
onen unter ☏ (0 52 61) 26 48 04.

Plattdeutsche klönen
Lemgo-Voßheide. Die Platt-
deutschen Freunde Voßheide
fi nden sich am Dienstag,
6. März, ab 15 Uhr zum
Kaff eetrinken im „Bergkrug“
ein. Alle Freunde der Mundart
sind eingeladen.

Jagdgenossen tagen
Lemgo-Brüntorf. Eine Sitzung
der Jagdgenossenschaft ssit-
zung Brüntorf fi ndet am mor-
gigen Dienstag in der Gaststät-
te „Im Borke“ in Kirchheide
statt. Beginn ist um 20 Uhr.

Einige Meister

Ein Auszug  aus der langen 
Liste der Geehrten: Magnus 
Bockstette, Norddeutscher 
Meister Jugend-Kart-Slalom; 
Clemens Coenen, 2. Platz 
Deutsche Meisterschaften 
Langdistanz Triathlon; Jana 
Jürgens & Lucy Dreier, 2. Platz 
Deutsche Meisterschaften 
6er Kunstradfahren Juniorin-
nen; Paulo Algarve, Deutscher 
Mannschaftsmeister Gehör-
losen-Golf; Claudia Hüls, Ute 
& Lena Holtmann, Deutsche 
Meisterinnen Sitzball Nieder-
sachsenauswahl, Alexandra 
Düe, Carina Labrzycki, Anju-
li Meier und Lara Schäfer-Nol-
te, 3. Platz Deutsche Meister-
schaften Elite-Vierer-Einrad.

Renate Steinke gibt 160 Mal ihren Lebenssaft
Blutspendeaktion beim Deutschen Roten Kreuz – 37 Freiwillige sind zum ersten Mal in der Pagenhelle dabei

Lemgo. 25 Blutspenderinnen 
und Blutspender sind kürz-
lich bei der Blutspendeakti-
on im DRK-Zentrum an der 
Pagenhelle geehrt worden. Ins-
gesamt ließen sie sich 1335 von 
der Nadel stechen.

Spitzenreiter mit 160 Blut-
spenden war Renate Steinke. 
100 Mal ließen sich Adolf Sa-
willa und Gerhard Winter Blut 
abzapfen. Die Bedeutsamkeit 
des Spenderblutes sei enorm, 
denn es gebe bis heute keinen 
adäquaten Ersatz, wenn  große 
Mengen Blut benötigt werden, 
sagte Stephan Kottmann, Re-
ferent für Öff entlichkeitsarbeit 

beim Blutspendedienst West in 
Münster, während der kleinen 
Feierstunde. Alle Geehrten er-
hielten Präsente, Urkunden 
und Anstecknadeln. 

Zeitgleich ließen sich eini-
ge der insgesamt 300 Spender 
ihr Blut abnehmen. Besonders 
stolz ist der DRK-Ortsverein 
auf 37 Erstspender.  Als Danke-
schön für das Engagement des 
Deutschen Roten Kreuzes beim 
Voßheider Karneval spendete 
auch der dort beheimatete TuS. 

Der nächste Termin zur Blut-
spende an der Pagenhelle ist am 
2. und 3. Mai, jeweils ab 15.30 
Uhr.  (ple)

Dank an die Freiwilligen: Mit Anstecknadeln, Urkunden und Präsenten bedankt sich das Deutsche 
Rote Kreuz bei langjährigen Blutspendern.  FOTO: PLETTEMEIER
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